
Die Idee zum „Berufswahl-SIEGEL“ wurde im Jahr 2000 in

Ostwestfalen entwickelt und in den darauf folgenden Jahren

erfolgreich erprobt. Aufgrund dieser guten Erfahrungen ist das

Konzept von weiteren Regionen übernommen und weiterent-

wickelt worden.

Das Netzwerk Berufswahl-SIEGEL wurde im Jahr 2004 von der

Bertelsmann Stiftung gegründet, um 

• die SIEGEL-Idee weiter zu verbreiten,

• den beteiligten Regionen ein Forum zum Erfahrungsaustausch 

zu bieten und

• gemeinsame Qualitätsstandards in der Berufsorientierung

zu entwickeln.

Die Website www.netzwerk-berufswahl-siegel.de bietet allen

Interessierten

• Präsentationen aller beteiligten Regionen mit Kriterienkata-

logen, Partnern, etc.,

• ein Handbuch zur Unterstützung der Projekteinführung in 

neuen Regionen,

• vielfältige Informationen und Materialien zur 

Berufsorientierung und zu Qualitätsmanagement

Kontakt:

Clemens Wieland, Bertelsmann Stiftung

clemens.wieland@bertelsmann.de  |  Tel. 05241 8181-352

www.netzwerk-berufswahl-siegel.de

Ansprechpartner:

Weidmüller Stiftung

Dr. Wolfgang Eimer

Paderborner Straße 175

32760 Detmold

Tel. 05231 142-125 

Fax: 05231 141-175 

wolfgang.eimer@weidmueller.de

www.netzwerk-berufswahl-siegel.de/Ostwestfalen

www.weidmueller-stiftung.de

Das Projektlogo ist eine eingetragene 

Marke der Bertelsmann Stiftung.

Qualität beSIEGELn

Siegel berufswahl- und 
ausbildungsfreundliche Schule – 

Region Ostwestfalen

| Mitglied im Netzwerk Berufswahl-SIEGEL 
der Bertelsmann Stiftung



Das Siegel in Ostwestfalen Schon 1999 wurde das Siegel

Projekt von der Bertelsmann Stiftung, IHK, Handwerkskammern

und Kreis Gütersloh im Rahmen der Initiative für Beschäftigung

geboren. Die ersten Siegel für die Region Gütersloh, Herford und

Bielefeld verlieh Bildungsministerin Gabriele Behler im Jahr 2000

an ein gutes Dutzend Schulen. In OWL ist das Siegel ein großes

Thema. Wo es in Edelstahl an der Schulfassade prangt, wird es

auch zu Werbezwecken eingesetzt.

Mit Beginn des Jahres 2005 hat die Weidmüller Stiftung in 

Detmold das Projektmanagement übernommen und das Siegel

dauerhaft in ihr Projektportfolio zur Förderung der Studien- und

Berufsorientierung integriert. Die Bertelsmann Stiftung hat paral-

lel das Netzwerk Berufswahlsiegel gegründet, um den überregio-

nalen Austausch zu organisieren.

Das Projekt Qualitätsmanagement trifft heute nicht nur auf

Interesse im privatwirt-schaftlichen, sondern auch im öffentli-

chen Bereich: Auch das Bildungswesen stellt sich dem Thema

Qualität und ihrer kontinuierlichen, systematischen Weiterent-

wicklung. Das Berufswahlsiegel bezieht sich auf das fachüber-

greifende Feld der „Berufswahl- und Studienorientierung“,

dessen Gestaltung ein entscheidender Faktor für einen erfolg-

reichen Übergang junger Menschen von der Schule in den

Beruf darstellt. An der Schnittstelle Schule-Beruf können viele

Schwierigkeiten auftreten, daher geht es dem Siegelprojekt

darum:

1. die Zusammenarbeit von Schule mit ihren externen Partnern

zu verbessern,

2. Transparenz nach innen und außen zu schaffen,

3. den Wettbewerb um Ideen und Qualität anzuregen und 

damit

4. die Qualität der Berufswahlorientierung an Schulen zu 

erhöhen sowie

5. einen möglichen Einstieg in die Qualitätsentwicklung von 

Schulen aufzuzeigen.
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Teilnehmende Projektpartner:

• Bertelsmann Stiftung, Gütersloh

• IHK Ostwestfalen, Bielefeld

• Bildungs- und Schulberatung des Kreises Gütersloh

• Weidmüller Stiftung, Detmold

• Handwerkskammer Ostwestfalen-Lippe, Bielefeld

 


